
 

 

 

Die Gewerkschaften kämpfen für ein höheres Einkommen. Realisiert wird z. B plus 600,- € pro 

Monat! Die Rentner erhalten lediglich ca. 50,- € pro Monat mehr... 

und 

 

1. Demografischer Wandel: In vielen Ländern gibt es einen demografischen Wandel, bei dem 

die Bevölkerung älter wird und es weniger junge Menschen gibt, die in das Rentensystem 

einzahlen. Dies führt zu einem höheren Druck auf das Rentensystem und kann zu niedrigeren 

Renten führen. 

2. Steigende Lebenshaltungskosten: Die Kosten für Lebensmittel, Mieten, 

Gesundheitsversorgung und andere Ausgaben sind in den letzten Jahrzehnten gestiegen. Da 

Rentner oft ein festes Einkommen haben, können sie sich möglicherweise nicht so leicht an 

diese höheren Kosten anpassen. 

3. Veränderte Arbeitsmarktbedingungen: In einigen Ländern haben sich die 

Arbeitsmarktbedingungen geändert, sodass es für Arbeitnehmer schwieriger geworden ist, 

eine langfristige Beschäftigung zu finden. Dies kann dazu führen, dass Arbeitnehmer weniger 

in das Rentensystem einzahlen und später weniger Rente erhalten. 

4. Niedrigzinspolitik: In vielen Ländern haben die Zentralbanken ihre Zinsen gesenkt, um das 

Wachstum zu fördern und die Inflation zu bekämpfen. Dies hat jedoch auch dazu geführt, 

dass die Renditen von Rentenfonds und anderen Anlagen gesunken sind. Da viele Rentner auf 

diese Anlagen angewiesen sind, um ihre Rente aufzustocken, kann die Niedrigzinspolitik ihre 

Einkommenssituation verschlechtern. 

 

Inflation: 

Es ist wichtig zu beachten, dass das der Hauptgrund für die geringe Kaufkraft der Rentner in 

Deutschland ist... 

... da die Inflation die Preise erheblich hochtreibt und der Rentner die Preise, zum Beispiel für 

Lebensmittel, wo die Kosten um 20% gestiegen sind, nicht mehr zahlen kann!  

 . Die Gewerkschaften kämpfen für die Arbeitnehmer, für ein höheres Einkommen. Realisiert 

werden z. B plus 600,- € im Monat! Die Rentner erhalten lediglich ca. 50,- € pro Monat mehr! 

Jörg Hertel im Mai 23 

 


